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REDAKTION
OSTSEEBAD WARNEMÜNDE

Telefon: 0381/491 16 87 20
Fax: 0381/491 16 87 25
Mail: warnemuende@nnn.de

WARNEMÜNDE Orkan Xaver hat zahl-
reiche Bäume im Warnemünder Kur-
parkund imStephan-Jantzen-Park, dem
alten Warnemünder Friedhof, beschä-
digt. Das Grünamt warnt vor unnötigen
BesuchenundSpaziergängen, daherun-
terstürzende Äste für Gefahr sorgen.
Die Sicherungsarbeit an den Bäumen
wird heute fortgesetzt.

Weihnachtsmarkt
wird heute eröffnet
WARNEMÜNDE Wenn nichts dazwi-
schenkommt, eröffnet der Weihnachts-
markt inWarnemünde amKirchenplatz
heute um 11 Uhr.

Heute:GünterAdler ausderAlexand-
rinenstraße zum 69., Christa Joswig
aus der Fritz-Reuter-Straße und Wal-
traud Mohrmann aus dem Strandweg
zum 67., Christiane Rabbel aus der
Mühlenstraße und Hella Schollwin
zum 70. Geburtstag.

Gewinner-Kalender-
nummern 7. Dezember
552 und 2538: je ein Gut-

schein für eineKosmetikbe-
handlung oder Aromamas-
sage im Wert von 50 Euro,
zur Verfügung gestellt von
der Vitalpraxis Dreiklang

3381und4640: je einVer-
zehrgutschein für je zwei
Personen imWert von zirka
50 Euro, gestiftet vom Bis-
tro Portola

201: ein Golf-Einsteiger-
kurs für zwei Personen im

Wert von 100 Euro
2802: ein Tagesticket für

vier Personen imGofu-Park
imWert von 60 Euro
2400: ein Wertgutschein

für das Ostsee Golf Resort
Wittenbeck im Wert von
50 Euro
Alle diese Preise werden

gesponsert vom Ostsee
Golf Resort Wittenbeck.

Gewinner-Kalender-
nummern 8. Dezember
1623: ein Heimkino-

Soundsystem 2.1 von Sam-
sung imWert von 300 Euro,

zur Verfügung gestellt von
der Ro-Dent Güstrow
GmbH

86: zwei VIP-Karten für
das Pferderennen Ostsee-
Meeting auf der Traditions-
rennbahn Heiligendamm
imWert von 210 Euro
3686:einSparkassenbuch

mit einem Guthaben von
100 Euro
Alle diese Preise werden

gesponsert von der Ostsee-
sparkasse Rostock
Angaben ohne Gewähr. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Im kommenden Jahr begeht Rostocker Verein LiveMusic Now zehntes Jubiläum / SechsMitstreiterinnen unterstützenGründerinChristiane Prechtel

WARNEMÜNDE Musik kann zur Brücke
im Leben werden und dort helfen, wo
Sprache versagt. Diese Erfahrung hat
Christiane Prechtel häufiger machen
können. Die Warnemünderin hat sich
dafür eingesetzt, in Rostock den Verein
Yehudi Menuhin – Live Music Now zu
gründen. In ganz Deutschland gibt es
davon 18 in verschiedenen Städten. Sie
hatMitstreiterinnen und als Partner die
Hochschule für Musik und Theater
(HMT) gefunden. Im kommenden Jahr
begeht dieser Verein sein zehntes Jubi-
läum.
„Die Idee zur Gründung hat schon

länger in mir geschlummert“, sagt
Christiane Prechtel. Die Kinder seien
ausdemHausunddamithabesiewieder
etwas mehr Raum für soziales Engage-
ment. Der Verein ist 1977 vom Geigen-
virtuosen Yehudi Menuhin gegründet
worden. Er verbindet zwei Dinge: die
Förderungvon jungenMusikernmit der
Organisation von eintrittsfreien Kon-
zerten fürMenschen, die oft grundsätz-
lich oder durch ihre aktuelle Lebenssi-
tuation keine Konzerte besuchen kön-
nen – entweder weil sie krank sind oder
im Sterben liegen oder in Altenheimen,
Gefängnissen oder anderenEinrichtun-
gen sind.
Die Liebe zur klassischen Musik hat

Christiane Prechtel schon immer emp-
funden. Sie hat imMotettenchor gesun-
genund ihr lag es außerdemamHerzen,
etwas für Menschen zu tun, denen es
nicht so gut geht und die auf Mensch-
lichkeit anderer angewiesen sind. Mit

AdelheidGöckeritz, die als Korrepetito-
rin an der Hochschule für Musik und
Theater arbeitet, hat sie eine fachlich
versierte Mitstreiterin und eine Für-
sprecherin bei der HMT gefunden. Zu
denGründungsmitgliedern gehören zu-
dem Ulla Czarnetta-Zeug, Gerhild
Achenbach-vom Baur, Bettina Karl, Bir-
git Perleth und Gisela Piontke.
Ohne Sponsoren ist die Arbeit nicht

zu leisten. Lange Zeit hat die Reederei
Scandlines die Idee unterstützt, sodass
die Gagen der jungen HMT-Stipendia-

ten beglichen werden konnten. Auch
das alljährliche Benefizkonzert ist eine
wichtige finanzielle Säule. Schatzmeis-
terin Gerhild Achenbach-vom Baur:
„Wir sind auf Spenden angewiesen.“
Auch kleine Summen würden helfen.
Die jungen Künstler profitieren aber

nicht nur vondenGagen: „Sie gewinnen
an menschlicher Reife bei den Konzer-
ten, die sie moderieren müssen“, sagt
Gerhild Achenbach-vom Baur. Welche
Studenten fachlich geeignet sind, ent-
scheiden Professoren der HMT. Über

die menschliche und soziale Eignung
befinden die Mitglieder. „Diese Stimme
vergeben wir“, sagt Bettina Karl. Jetzt
hat es ein Konzert in der Unfall-Chirur-
gie gegeben. „Ich freue mich sehr“, sagt
PatientinKatharinaKunde, diedasSpiel
tief bewegt hat. Freude bringen, trösten
und die heilende Kraft von Musik ein-
setzen – das ist die Philosophie der Ver-
einsmitglieder. Maria Pistor
Kontakt: Telefon 0381/519 19 77, E-Mail: LMT-
Rostock@web.de • Konto: 201 03 47 78, BLZ:
13 05 00 00 (Ostseesparkasse)

Konzert am Krankenbett in der Uniklinik: Beatrice Holzer-Graf (Cello) und Maria del Mar
Vargas Amezcua (Violine) spielen für Katharina Kunde. „Ich freue mich sehr“, sagt die Pati-
entin, die vom Spiel der Künstlerinnen tief bewegt war. FOTO: GEORG SCHARNWEBER

Gründungsmitglieder: Ulla Czarnetta-
Zeug, Gertrud Achenbach-vom Baur, Betti-
na Karl, Christiane Prechtel (v. l.) FOTO: MAPP

ROSTOCK Entlang der Tessiner Straße er-
streckte sich einst das Waldgebiet Cra-
monstannen. Wollte man eines der vielen
Ausflugslokale in der Gegend erreichen,
musste man die staubige Landstraße nut-
zen. Um diesem Missstand abzuhelfen,
ließ die Stadt 1876/77 das südlich der Stra-
ße gelegene Gelände gärtnerisch gestal-
ten. Es entstanden Spazierwege, ein Ra-
senspielplatz und auch ein Teich nahe des
Weißen Kreuzes wurde einbezogen. Dort,

wo die beiden Damen Entspannung fin-
den, stand zwischen 1975 und 1991 das
„Denkmal der Befreiung vom Hitlerfa-
schismus“, gekrönt von einemPanzer. Der
neue Stadtpark erfreute sich bereits in sei-
ner ersten Saison 1878 größter Beliebtheit
und wurde über Jahrzehnte gestalterisch
weiterentwickelt, so Ende der 1920er-Jah-
re durch Einbeziehung des aufgeforsteten
Wurmberges. Dr. Karsten Schröder,

Leiter des Stadtarchivs

FOTO: SAMMLUNG GERHARD WEBER

Nachr ichten

Vorsicht in Parks
und auf dem Friedhof

Wir gratu l ieren

Gewinnzahlen

Krankenbett wird zum Konzertsaal

Wald wurde ausgehfein gemacht
Histor i sche Ans ichten (1121)

Lions-Adventskalender
Anzeige
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Nicht verpassen: E-Mail mit Stichwort »Premiere«
an premiere@nnn.de senden oder online unter
www.nnn.de/premiere anmelden, erinnern
lassen und iPad Air* gewinnen!

Nicht verpassen:

* iPad Air, 16 GB, Wi-Fi. Teilnahmeschluß ist der 31. Dezember 2013. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, seine Daten für Marketingzwecke
des medienhaus:nord freizugeben. Keine Weitergabe an Dritte. Irrtümer vorbehalten, keine Gewinnansprüche oder Barauszahlung, keine Teilnah-
me für Mitarbeiter oder Angehörige.
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